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Nr 56 Größte Abonnentenzahl

Fageblatt
8preis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

git Zuſtellung der e Blätter monatlichg mehr
Durch die Poſt Ausgabe 8 whne Humor Blätter Mk 80

desgl B mit den Hum Blättern 210vierteljährlich außer Beſtellgeld

z 20 Pfg vro Zeile auswärtige Anzeigen 80Rellamen 75 Pfg pro Zei Beilagen nach ne

Saupt Expedttiont
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 8 Uhr

ür

Dienstag 7 März 1905

F I nnn

a

Halle und den Saalkreis
Amtliches Yerordnunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

17 Jabrgang
Wöcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauerufrennd

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Ueneßte Ereigniſſe
Die Hochzeit des Kronprinzen wird nunmehr im erſten Drittel des
Juni ſtattfinden

Das Linienſchiff Mecklenburg das in den däniſchen Gewäſſern auf
Grund geraten iſt am Sonntag witng wieder flott geworden

Der italieniſche Miniſterpräſident Giolitti hat dem König angezeigt daß

er aus Rückſicht auf ſeinen leidenden Geſundheitszuſtand vom Amte
zurücktreten müſſe

Präſident Rooſevelt der am Sonnabend ſeine zweite Amtsperiode
antrat richtete an das amerikaniſche Volk eine Adreſſe

Jm Weſten von Mukden dauert der Kampf der Ruſſen mit der

japaniſchen Umgehungskolonne ſort Kuropatkin ſcheint in ver
zweifelter Lage zu ſein

Die verſchollene franzöſiſche Südpolarexpedition des Dr Charcott iſt
wohlbehalten an der batagoniſchen taſte aufgefunden worden

Ein großes Feuer zerſtörte die Dnais am Tynefluſſe in South Shields

England vollſtändig

Haben die Engländer eine Invaſton
zu befürchten

Halle 6 März
In den jetzigen Tagen beraten die Parlamente der Großmächte

die Etats ihrer Regierungen Dies gibt den Rednern Gelegenheit Aus
kunft zu erbitten über die Wirkſamkeit beſtehender Geſetze und Anordnungen

zum Schutze und zur Förderung des Landes Von dieſer Gelegenheit
macht auch das engliſche Oberhaus bei der Beratung der Bithgets
für das Landheer und für die Flotte ansgiebigen Gebrauch Nachdem
im Oberhauſe das ueu eingeführte ſtark bemängelte Armeegewehr von dem

Kriegsamte ein gutes Zeugnis erhalten hatte nachdem im Unterhauſe der
ſtarke Rückgang der Landesmiliz von der Normalſtärle von 131000
Mann auf 96500 Mann am 1 Februar d J bedauernd beſprochen
war macht jetzt im Oberhauſe der Lord Ellen Borough auf die Un
icherheit aufmerkſam welcher Großbritannien während der letzten
Stunden des Friedens oder während der erſten Tage des Krieges aus
geſetzt ſein könne und fragt den Lord der Admiralität Selborne ob die
zurzeit beſtehenden Geſetze und Maßregeln dem entſprächen die Aus
ſtreuung von Gerüchten zu einer ſolchen Zeit zu verhindern oder alle

idern Vorſichtsmaßregeln gegen Angriffe auf Kriegsſchiffe und Häfen
owie gegen eine Jnvaſion ihrem Zwecke entſprächen Der Reduer be
zlückwünſchte hierbei den Admiralitätslord weil durch die Reorganiſation
der Flotte die Landungsgefahr verringert ſei Die Reorganiſation der

ſchen Flotte bezeuge die wohlverdiente Bewertung der deutſchen
Flotte nach engliſcher Auffaſſung und dieſer Umſtand ſoll dazu bei

n den gegenſeitigen Reſpekt der beiden Länder zu vergrößern

Die Erben von Ravenſtein
Roman von Ludwig Habicht

30 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie würden es jammervoll bereuen unterbrach ihn Klaudia

raſch Papa denke Dir Alwin hat mir ſoeben einen Heirats
intrag gemacht rief ſie ſchon von weitem ihrem Vater zu derſich endlich erhoben hatte und eben aus dem Portal des
Schloſſes getreten war um nach ſeiner Tochter auszuſchauen
denn Frau Reuſchler hatte ihm geſagt ſie ſei ſchon ſpazieren
gegangen

Oberſt ſchlug lachend die Hände über dem Kopf zu
Treibſt Du wieder Deinen Unſinn aber Kinderkommt frühſtücken Schon zurück Alwin Das iſt hübſch

wenigſtens ſind wir in dem Rabenneſt nicht ganz allein und
der alte Herr ſchüttelte dem Neffen herzhaft die Hand

Es iſt leider der bitterſte Ernſt frag ihn ſelbſt entgegnete
die Tochter

Lieber Junge ich wollte es Dir nicht gönnen daß ſie
Dich erhörte ſagte ſog leich der Oberſt

Warum Oheim Sie würde mich ſehr glücklich machen
Die Dich fragte der Oberſt und ſeine dunklen Augen

blitzten über die beiden hinweg Das gäbe ein Paar O du
mein Himmel

Wir paſſen ſehr gut zu einander
doch ſehr gut Müſſen Sie das nicht
Couſine

Da ich Sie leider nicht den Berg vorhin hinuntergeſtoßen
habe muß ich das zugebenAch Kinder Jhr ſeid ſo nahe Verwandte
wenigſtens Du zu einander meinte der Oberſt

Jch habe mich längſt danach geſehnt und es nur nicht
gewagt

Und wenn ich Dich feig nenne mein lieber Vetter dann
glaubſt Du es unicht ſagte Klaudia lachend

wir vertragen uns
ſelber ſagen liebe

dann ſagt

Hierdurch gewinnt ſo ſchreibt ein militäriſcher Mitarbeiter der D

die Oberhausverhandlung ein beſonderes Jntereſſe für Deutſch
land von dem allein man eine ſolche Unternehmung erwartet und das
durch den Gefechtswert ſeiner Flotte und durch die Schlagfertigkeit ſeines
Heeres zu einer ſolchen Unternehmung befähigt erachtet wird Ganz der
Wirklichkeit entſprechend bezeichnet der interpellierende Lord die Zeitdauer

von den letzten Friedensſtunden bis zu den erſten Tagen des Krieges als
eine kritiſche für die Sicherheit der Jntereſſen Englands Seine Sicher
ſtellung ſoll aber erzielt werden durch den Einfluß auf das Nachrichten
weſen durch die Maßregeln der Flotte und durch die Bereitſchaft der
Landſtreitkräfte zur Abwehr eines feindlichen Einfalles Der Admiralitätslord
bittet die Frage nicht zu diskutieren ob England oder irgend ein anderes
Land einem plötzlichen Angriffe durch eine bisher noch befreundete

bei Ausgang des Friedens ausgeſetzt ſein könne in einem Augenblick
welchem keine diplomatiſche Wolke am Horizont ſei Ganz berechtigt hält
der Lord eine ſolche überſeeiſche Unternehmung mit großen Schwierigkeiten

verbunden weil die Landung zu einer Zeit ſtattfinden müßte in welcher
es noch nicht entſchieden ſei welcher Teil der beiden Gegner die Herrſchaft

zur See erlangt habe Das Kriegsamt beſchäftige ſich ernſtlich und ein
gehend mit der Frage ob in der kurzen Zeit von Stunden höchſtens von
einigen Tagen eine das Land bedrohende Landung durch eine größere
Truppenmacht bewerkſtelligt werden könne welche ſich gegen das engliſche
Truppenaufgebot nicht nur behaupte ſondern dieſes ſchließlich überwältige

Das Kriegsamt habe die Ueberzeugung gewonnen daß eine ſolche Landung
nur gelingen könne wenn der betreffende Teil die Herrſchaft zur See auf
die Dauer behaupte

Dieſe Auffaſſung beſtätigt auch die Erfahrung die man aus dem
ruſſiſch japaniſchen Kriege zieht Das engliſche Kriegsamt und die
Admiralität erkennen die Aufgaben die ihnen für den Fall des Krieges
mit irgend einer der größeren Mächte zufallen ſie ſind ſich auch über die
Mittel und Wege klar welche man gebrauchen oder einſchlagen muß um
Englands Intereſſen zu ſchützen Die Ziele des Krieges in jedem einzelnen
Falle ſeien einfach unſicher und unklar ſei nur die Vorperiode die Zeit
des unmittelbaren Uebergangs vom Frieden zum Kriege Großbritanniens
Machtfülle reiche vollkommen aus das Land zu ſchützen nur die Löſung
der Frage des Nachrichtenweſens ſei ſchwierig und doch von hoher
Wichtigkeit Mit ihrer Erledigung befaßt ſich ernſtlich die Landesver
teidigungskommiſſion Da es für die Sicherheit des Landes von ausſchlag
gebender Wichtigkeit iſt namentlich in der Zeit vor Beginn des Krieges
und ſpäter auch im Verlaufe desſelben keinerlei Nachrichten über die
eigenen Maßregeln des Heeres der Flotte und der Landesverteidigung
hinauszulaſſen ſo müſſen ſich die Regierung die Parlamente und die
patriotiſche Preſſe hierzu vereinigen Es bedarf eines neuen Geſetzes da
die Auffaſſung und die Form des zur Zeit gültigen nicht genügen

Zur Begründung dieſer Forderung weiſt der Admiralitätslord auf die
Maßregeln Japans hin welches ohne die Geheimhaltung ſeiner Pläne
ſeiner Vorbereitungen nie das geleiſtet hätte was es geleiſtet hat von
der Ueberrumpelung der ruſſiſchen Flotte durch ſeine Torpedos am
9 Februar bis zu einem jeden der nach Ziel Stärke und Zweck der
Oeffentlichkeit unbekannt gebliebenen Truppentransporte und Flottenbe
wegungen Mit dieſer Jnterpellation ſcheint die Beſprechung über die
England möglicherweiſe drohende Gefahr einer Landung erledigt zu ſein

Du nicht mehr behaupten köunen erwiderte
Alwin Du vergißt immer daß ich auch mein Jahr als
Freiwilliger gedient habe und er ſtrich mit Selbſtbewußtſein
ſein blondes Schnurrbärtchen

Dann trittſt Du jetzt in meinen Dienſt aber nicht als

Das Houſt

Freiwilliger ſondern als Sklave dafür ſollſt Du auch eher
als in Jahresfriſt entlaſſen werden war Klaudias übermütige
Antwort

Jch werde mich niemals nach Entlaſſung ſehnen beteuerte
Alwin und er wagte wieder ſeine Verwandte ſehr zärtlich an
zublicken

Kinder nun laßt die Späße Der Menſch kommt immer
erſt ordentlich zu Verſtande wenn er gefrühſtückt hat und
Klaudia Du biſt ſchon lange auf Du mußt ja ſchrecklich
hungrig ſein

Die geiſtreiche Unterhaltung mit meinem
alles vergeſſen laſſenAlwin war Acht beſchränkt genug um nicht die Jronie

herauszufühlen und trotzdem eitel genug um ſich mit dem
Gedanken zu ſchmeicheln daß hinter dieſer Jronie ſeiner Couſine
ſich dennoch die volle Wahrheit verberge Hatte ſie ſich nicht
ſehr gut mit ihm unterhalten und war er ihr eine Antwort
ſchuldig geblieben

Wollen wir wieder in dem kleinen
ſtücken fragte der Vater

Gewiß Frau Reuſchler wird ſicher
Unordnung beſeitigt haben

Ja dieſe kleine Frau iſt tüchtig auf dem Platze das
muß man ihr laſſen bemerkte Alwin

Das wäre eine Gattin für Dich lieber Couſin ſagte
Klaudig und nun wollte ſich ihr Vetter ausſchütten vor Lachen
über dieſen tollen Einfall und in luſtiger Laune wanderten
jetzt alle die Treppe hinauf Sie hatten im Schloßhof ihre
Unterhaltung zwanglos weitergeführt ohne darauf zu achten
wie leicht ſie belauſcht werden konnten Jetzt ſchloß ſich ein

Vetter hat mich

Spektakelſaal früh

ſchon die nächtliche

Tägliche Auflage 43 000

Hallelche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2e
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gentzſch IJnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Ühr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindkichkeit

Druck und Veriag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 812

Politiſ che Aeberſicht

Deutſches Reich
Berlin 5 März Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich

geſtern morgen nach Potsdam um dort den Offiziersreitbeſichtigungen der
Kavallerie HRegimenter beizuwohnen Die Hochzeit des Kronprinzen
deren Termin nach den letzten Dispoſitionen für den Monat Mai feſt
geſetzt war wird nunmehr erſt im erſten Drittel des Juni ſtattfinden

Die neueſte Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika
beſagt Reiter Gottlieb Geiger geb 4 11 83 zu Ebingen früher im
Jnfanterieregiment Nr 55 am 27 Februar im Lazarett Ukamas an
Typhus geſtorben Reiter Friedrich Schn nieg geb 8 9 83 zu Schnell
dorf früher im S wigt Bayeriſchen 1 Chevaulegers Regiment am
28 Februar in Waterberg an Erbrechen erſtickt

Von gut runt errichteter kolonialer Seite wird der D
zu der Frage einer allgemeinen Konferenz der Mächte welche in
Afrika Kolonien beſitzen mitgeteilt daß leider bis jetzt keine Aus
ſicht auf Verwirklichung dieſer Jdee beſteht Gerade die bekannten Ver
hältniſſe an den Grenzen unſeres ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebietes wür

den eine Regelung des Verhaltens der Mächte bei Aufſtänden der Ein
geborenen dringend wünſchenswert erſcheinen laſſen Auch ſonſt gibt es
noch eine Reihe von Fragen deren Erledigung zwiſchen den Kolonial
ſtaaten in einheitlicher Weiſe dieſen entſchiedene Vorteile gewähren würde
Vor allem aber würde auch der dadurch erzielte moraliſche Eindruck auf
die Schwarzen und der Stär kung der St ellung des weißen Elements
in Afrika hoch einzuſchätzen ſein Trotz dieſer Un eugvar en Vorteile dieeine Verſtändigung der r zierungen über gewiſſe Punkte herbeiführen

müßte ſind bis jetzt keine Schritte getan wo rden um eine Konferenz beiden intereſſierten Mächten an zuregen da ſich England prinzipiell
ablehnend gegen eine gemeinſame er jelu ng der Hauptfragen verhält
Da die Mitwirkung dieſes Staates ſpeziell für Deutſchland von beſondererWichtigkeit iſt ſo erſcheint die rig unſerer Regierung in dieſer

Sache nur natürlich
Jn der Sonnabend Sitzung des Abgeordnetenhauſe 8

beſchäftigte man ſich bei der Beratung des Etats der Bauverwaltung
hauptſächlich mit den Berliner Verkehrsverhältniſſen Jm übrigen wurde
u a wieder eine ſtärkere Dezentraliſation der Bauverwaltung angeregt
und der Miniſter der ſich mit der Tendenz der Anregung einverſtanden
erklärte ſtellte über dieſen Punkt eine Denkſchrift in Ausſicht Der Bau
etat wurde erledigt Das Seuchengeſetz ſetzte man auf den Antrag der
Konſervativen wieder einmal von der Tagesordnung ab Am Montag
kommt der Antrag auf Bereitſtellung von Notſtandsgeldern für das Klein
ſchiffergewerbe zur Verhandlung

Die Budgetkom miſſion des Abgeor dnetenhauſes beſchäftigte ſich in ihrer Sitzung am Freitag abend mit dem Etat der An

ſiedelungskommiſſion für Weſtpreußen und Poſen Es ſind
bereits über 250000 Hektar aus Groß gruudbeſitz erworben und aufgeteilt
worden auf denen zahlreiche neue deutſche Dörfer entſtanden ſind Durchſchnittlich ſtammen 38 Proz des ganzen Ankaufs aus polniſchen Händen

Aus der Mitte der Kommiſſion wurde betont daß das Anſiedl ungswerk
ein Kulturelement erſten Ranges ſei Die geſamte deutſche Bevölkerung
in den Anſiedlungen kann wohl auf rund 68000 Seelen berechnet werden
Der Etat wurde unverändert angenommen

Zur Landtagswahlkreis Novelle teilt die N Pol Korr
mit d daß unter andren dem Vernehmen nach der Wahlkreis Teltow Char
lottenburg Schöneberg Rixdorf Beeskow Storkow gedrittelt werden
ſoll indem Charlottenburg für ſich und Schöneberg und Rixdorf ebenfalls
gemeinſam für ſich und ſodann die Landkreiſe Teltow Beeskow Storkow
zuſammen ſelbſtändige S zahlkreiſe werden ſollen Desgleichen ſollen die
bisher vereinten Kreiſe Ober und Niederbarnim ſelbſtändig gemacht werden
Aehnliche Teilungen größerer Kreiſe ſind auch anderweitig vorgeſehen

Die großen Schwierigkeiten die die Fahrt durch die
däniſchen Gewäſſer für Schiffe großen Tiefganges bietet haben leider
wiederum einmal zum Feſtkommen eines unſerer Linienſchiffe geführt Das
Linienſchiff Mecklenburg Kommandant Kapitän zur See Paſchen iſt
wie ſchon kurz gemeldet Freitag abend auf der Fahrt von Wilhelmshaven

Fenſter im Erdgeſchoß leiſe und Frau Reuſchler trat ins Zimmer
zurück Die unmäßige Heiterkeit Alwins mußte die ſonſt ſo
unterwürfige Frau tief verletzt haben denn ſie murmelte vor ſich
hin Der eitle Patron den möcht ich gar nicht
Da war mir ja mein Mann viel viel lieber Ach wo mag
der hingeraten ſein ſie ſtieß einen tiefen Seufzer aus
aber ſie hatte nicht Zeit ſich ihren ſchmerzlicheu Gedanken zu

denn jetzt rief ſchon der Oberſt mit ſeine r Stentor

Er war bereits oben auf der Treppe und
Reuſchler möge ihnen das

überlaſſen

ſtimme nach ihr
rief die Bitte hinunter Frau
Frühſtück hinaufſchicken
Frau Reuſchler ließ ſich dies nicht nehmen und brachte
den Kaffee ſelbſt dabei ſah ſie wieder ſo friſch und ſauber
aus wie immer ſo appetitlich dachte der Oberſt der ebenfalls
an der kleinen reſoluten Frau ein großes Wohlgefallev
gefunden hatte es war ja ſchon verdienſtlich daß ſie ſo tapfer
in dem alten Schloſſe aushielt er hatte bereits die rätſelhaftt
Geſchichte von dem Verſchwinden ihres Mannes gehört und
als ſie die Herrſchaften in ihrer einſchmeichelnden freundlichen
Weiſe begrüßt und das Kaffeegeſchirr auf den Tiſch geſtellt
hatte fragte er ſogleich Von Jhrem Manne noch imme
keine Spur

Leider nicht Herr Oberſt und ich weiß nun wirklich
nicht was ich mir denken ſoll es iſt heute ſchon der vierte
Tag daß er verſchwunden iſt antwortete Frau Reuſcher und
fuhr mit dem Zipfel ihrer blendend weißen Schürze über die
feucht gewordenen Augen

Da auch der Vetter Jhres Mannes mit fort iſt ſo werdeu
ſie ſicher beide nach Amerika ausgewandert ſein meinte Alwin
und ſah dabei mit kalter vornehnn Sicherheit die er ſo gery
entfaltete der kleinen Frau ins tränenfeuchte AntlitzDas glaube ich nicht wir haben ſo glücklich mit einande

gelebt Was hätte ihn nur fortbringen ſollen
Ja liebe Frau Reuſchler glauben Sie mir den Männern

iſt nie recht zu trauen denen kommt manchmal ein Einfall und
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Seite 2 Dienstagnach Kiel im Samsö Belt beim Paſſieren des Hatterriffs reſp der Hatter
RiffPaſſage aufgelaufen S M S Schwaben die Aviſos Bliz
und Pfeil ſowie der Kreuzer Amazone mit dem Flottenchef Admiral
Köſter und dem Chef des 1 Geſchwaders Kontreadmiral Grafen Bandiſſin
an Bord ſind ſofort von Kiel zur Hireleiſtung nach der Unfallſtätte ab
gegangen Desgleichen ſind von der Kaiſerlichen Werft in Kiel Pumpenr
dampfer und Leichter dorthin entſendet worden Ein ſpäteres halb
amtliches Telegramm meldet ferner daß de feſtgeſtellten Beſchädigungenin Lecken mehrerer Abteilungen des Doppelbodens beſteben Eine

neuere Meldung beſagt daß das Schiff am Sonntag mittag wieder flor
geworden iſt

Der deutſche Reichskommiſſar für die Weltausſtellung in
St Louis Dr Lewald hatte dem deutſch amerikaniſchen Polit er Edward
L Preetorius Herausgeber der Weſtlichen Poſt in St Louis mit
geteilt daß ihm der Kaiſer den Roten Adlerorden verliehen habe
Herr Preetorius hat nun den Orden mit der Erklärung abgelehnt daß
er zwar die Ehre zu ſchätzen wiſſe aber als grundſatztreuer Repu
blikaner keinen Orden annehmen lönne

Jtalien
Rücktritt des Kabinetts Giolitti

Die Agenzia Stefani veröffentlicht einen Brief des Miniſter
präſidenten Giolittt an den König in welchem er ausführt daß
er während ſeiner Krankheit geglaubt habe ſein Amt nicht weiter führen
u können und desharb die Abſicht geäußert habe zu demiſſionieren die
erzte hätten ihm jedoch davon abgeraten da ſie der Anſicht waren daß

er raſch wieder zu Kräften kommen würde Dieſem Rate ſei er gefolgt
da er vhne dringendſte Notwendigkeit das ihm vom Könige an rtraute
Amt bei dem er auch das Vertrauen des Parlaments habe cht auf
geben zu ſollen glanbte Durch ſeine Teilnahme an einigen Sitzungen
des Parlaments ſei ihm jedoch klar geworden daß ſeine Kräfte für
parlamen ariſche Debatten nicht mehr ausreichten Dieſe Umſtände
lägen auch jetzt in ſo zwingender Weiſe vor daß er ohne eine längere
Ruyeveriode die Hoffnung aufgeben müßte ſeine Geſundheit wieder zu er
langen er ſei daber genötigt ſeine Demiſſion eirzure hen Miniſter
Ronchetti gab der Deputiertenkammer bekannt das der Miniſter
präſident ans Geſundheitsrückſichten dem Könige die Demiſſion überreicht

rbe infolgebeſſen hatte auch das geſamte Kabinett demiſſioniert
der Konig habe ſich ſeine Entſchließung vorbehalten Die Regierung bleibe
bis dahin zur Abwie ung der laufenden Geſchäfte und zur Aufrechterhalturg
der öffentlichen Oronung im Amte Tribana ſchreibt Giolitti ſei
nicht gefallen wegen ſeiner Politik nicht die Oppoſition die
Obſteuktion ſondern die Krankheit habe ihn beſiegt Deshalb mülſſe auch
die Leitung der Regierungsgeſchäfte der liberalen Partei verbleiben die im
Parlament die Majorität habe

Rußland
Des Zaren Zugeſtändniſſe

Die Hoffnung des ruſſiſchen Volkes auf die Einführung ver
faſſungsmäßiger Zuſtände im Zarenreiche ſind in den letzien Tagen
ihrer Erfüllung tatſächlich um einige Schritte näher gekommen
Zwar hat ſich der Zar noch nicht zur Gewährung einer modernen
Repräfentativverfaſſung entſchließen können Aber die Abkehr von dem
ſtaatlichen Abſolutismus iſt immerhin eingeleitet worden durch die an das
ruſſiſche Volk gerichteten politiſchen Kundgebungen deren Jnhalt wir
unſern Leſern in letzter Nummer bekannt gegeben haben Das dem Volke
darin verbürgte Recht freien Gehörs am Zarenthron für alle auf die
Verbeſſerung der Staatsverwaltung abzielendrn Wünſche ferner die in
Ausſicht genommene Beſeitigung aller Beſchränkungen für religiöſe Be
kenuntniſſe und vor allem die Zuſage der Anteilnahme gewählter Volks
vertreter an der Ausarbei ung und Beratung legislativer Entwürfe ſtellt
unſtreitig einen Fortſchritt zum Beſſ en där aus dem ſich in abſehbarer
Zeit wohl formell gewährleiſtete verfaſſungsmäßige Einricht gen entwickeln
können Freilich bleibt es fraglich wie weit ſich die bis zur Fieberglut
geſteigerte revolutionäre Erregung durch dieſe Zugeſtändniſſe jetzt noch wird
dannen laſſen

Vom Prieſter Gapon
Der ehemalige Prieſter Gapon der die Petersburger Arbeiter an jenen

unglückſeligen 22 Januar vor das Winterpalais führen wollte hat ſich
zwei Tage in Genf aufgehalten und iſt am Sonnabend von dort ab
gereiſt um ſich nach Paris und London zu begeben Aus Zürich wird
nämlich unterm 4 gemeldet Heute geben die Führer der ruſſiſchen
revolutionären Bewegung in Genf und Zürich zu daß Gapon ſich
in Genf eine Zeit lang aufgehalten hat Gleichzeitig wird von der Partei
leitung dem hieſigen ſozialiſtiſchen Blatte telegraphiert Gapon habe der
Zentralbehörde der ruſſiſchen ſozialdemokratiſchen Partei Jskra aus
eigenem Antriebe mit dem ausdrücklichen Wunſche der Publikation mit
geteilt daß er ſich der ſozialdemokratiſchen Partei anſchließe Wenn
Gapon neuerdings dem Jnternationalen Sozialiſtenbureau mitteilte daß
er ſich keiner der verſchiedenen Gruppen des ruſſiſchen Sozialismus an
ſchließe ſo heiße das daß er für die politiſchen Aktionen die er plant
keine dieſer Gruppen engagieren ſondern völlig unter eigener Verantwortlich
keit handeln wolle

Die Ausſtandsbewegung
Jn Petersburg hat die Zahl der Ausſtändigen ſehr zugenommen

Unruhen von Bedeutung ſind aber in letzter Zeit nicht vorgekommen
Schlimme Nachrichten trafen aus Lodz xruſſiſch Polen ein Am Freitag
drangen bei der Fabrik Pozuanski auf eine Arbeitermenge die zwiſchen
der Weberei und Spinnerei in einer engen Gaſſe an einem tiefen Teich
ſtand Koſaken ein Bei einem Krawall der entſtand wurden viele Arbeiter
in den Teich geworfen darunter auch Frauen Vier der Leute ſind in
dem Teich errrunken Eine Höllenmaſchine explodierte in der
Portierloge der Fabrik Der Direktor wurde gerettet weil er ſpäter als
gewöhnuich kam Der Portier Jakob Pavlak wurde in Stücke zerriſſen
Abends 6 Uhr erdolchten Arbeiter drei Geheimpoliziſten Jn vielen
Fabriken in Lodz iſt der Ausſtand wieder ausgebrochen ebenſo wurde in

e

ort ſind ſie benerkte der Oberſt aber laſſen Sie ſich keine
grauen Haare wachſen darüber Sie ſind noch jung und hübſch
genug Sie bekommen im Handumdrehen wieder einen Mann
wenn Sie nur wollen

Frau Reuſchler errötete zwar ein wenig verlegen trotzdem
ſchien ihr der eigentümliche Troſt wohlzutun und ein verſtohlenes
Lächeln huſchte über ihr Geſicht das zu ſagen ſchien So viel
weiß ich auch ſchon Laut ſagte ſie jedoch Jch möchte gar
nicht mehr heiraten denn einen ſo guten Mann bekomme ich
nicht mehr wieder dann ſchien ſie ſich ſchon wieder an ihre
Pflichten zu erinnern und ſie ſetzte fragend hinzu Befehlen
die gnädigen Herrſchaften noch etwas und als dies verneint
wurde empfahl ſie ſich raſch mit einem tiefen Knicks

Wirklich nette Frau haſt gar nicht ſo unrecht wandte
ſich der Oberſt zu ſeiner Tochter Die zu heiraten braucht
ſich niemand zu ſchämen und er ſah dabei lächelnd auf ſeinen
jungen Neffen Dieſer ſchien die Neckerei nicht zu beachten
ſeine Gedanken waren bereits mit ganz anderen Dingen be
ſchäftigt Daß dieſe beiden Menſchen gleich nach dem Tode
des Oheims verſchwunden bleibt doch zu rätſelhaft wenn ſie
uns nur nicht einen ſehr ſchlimmen Streich geſpielt haben

Was meinſt Du damit fragte der Oberſt der behaglich
ſeinen Kaffee ſchlürfte den ihm die Tochter eingegoſſen hatte

Der Depotſchein iſt noch immer nicht gefunden und ich
habe die Subjekte in Verdacht daß ſie ſich des Scheines be
mächtigt haben und nun verſuchen das Geld zu erheben

Was iſt das mit dem Schein Dein Vater ſprach ſchon
am Begräbnistage davon ich habe nicht viel darauf gehört

Alwin beeilte ſich die Sache zu erklären und der Oberſt
ſchenkte ſeiner Auseinanderſetzung eine weit größere Aufmerk
ſamkeit als es ſonſt ſeine Gewohnheit war ſolche Dinge zu
behandeln Und Du ſagſt ohne dieſen Schein können wir
das Erbe nicht erreichen fragte er und ſchlürfte dabei etwas
nachdenklich ſeine Taſſe aus

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
vielen Zuckerfabriken Polens der Streik erneuert Jn Lodz fand die
Polizei in der Portierloge der Fabrik Poznanski noch zwei Spreng
bomben Revolver und viele kompromittierende Briefe Man ver
mutet daß der Portier ſelbſt es war der die Exploſion in dieſer Fabrik
verurſachte uod dabei zugrunde ging

Die Greuel in Bakn
Es ſtellt ſich jetzt heraus daß die Greuel in Baku noch fürchterlicher

geweſen ſind als man nach den bisherigen Meldungen von dort an
nehmen konnte Ueber Wien wird von dort berichtet Ein Kaufmann in
Baku der die Schreckensſzenen der vergangenen Woche alle miterlebt hat
ſchreiht der Neuen Freien Preſſe es ſeien die Greuel von Kiſchinew weit
überttoffen es ſei ſo ſchrecklich ſo haarſträubend grauſam daß es jeder
Beſchreibung ſpotte Mehr als tauſend Menſchen ſind hinge
metzelt worden Erſchoſſen erſtochen lebendig verbrannt auf die grau
ſamſte Weiſe verſtümmelt die Augen ausgeſtochen darunter Greiſen
Frauen und Kindern Ganze Familien ſind im Feuer umgekommen ſo
im Hauſe des Balabeck Lajajeff mehr als vierzig Die welche ſich heraus
retten wollten ſtürzten in die Meſſer und Dolche der r und das
alles geſchah unter den Augen des Gouverneurs Fürſten Nakaſchidſe der
Polizei mehrerer Hundert Koſaken und des Saljanſchen Regiments Die
Tataren die alle gut bewaffnet waren griffen in allen Teilen der Stadt
die Armenier an Die Koſaken miſchten ſich nur dann in den Streit
wenn die Armenier die Oberhand bekamen und nur ums Geld retteten
die Soldaten einzelne reiche Armenier Mancher arme Armenier lief den
Soldaten in die Hände um den Tataren zu entkommen und wurde ſo
gemißhandelt daß er aus Verzweiflung zu den Tataren zurücklief ung
hin und her flog wie ein Spielball bis ihn Bewußtloſigkeit und Tod
erlöſten

Amerika
Die zweite Amtsperiode Rooſevelts

Die Einführung des Präſidenten Rooſevelt in ſeine zweite Amts
periode am Sonnabend in Waſhington wurde mit dem üblichen Zere
moniell begangen Nachdem Farrbanks in ſein Amt als Vizepräſident
im Senat eingeführt war begab ſich die ganze Verſammlung auf die
große Rampe vor dem Kapitol wo dem Präſidenten dann in Gegenwart
ener zahlreichen Menſchenmenge der Eid abgenommen wurde Unter
großem Beifall verlas der Präſident dann ſeine Botſchaft Es heißt
tn dieſer Kein Volk der Erde hätte mehr Grund zur Dankbarkeit gegen
Gott als das ameri gliſche da es vor allem in die Lage verſetzt war
ſeiner Wohlfahrt und ſeinem Glücke leben zu lonnen Amerika habe
nicht nötig gehabt für ſeine Exiſtenz gegen eine fremde Raſſe
zu kämpfen aber doch habe das Le en die Kraft und die Anſtrengungen
ohne die Mannestugenden dahinſcv unden herausgeſordert Der Erfolg
den das amerikaniſche Volk in der Vergangenbeit hatte und vorausſichtlich
auch zukünftig haben werde ſollte kein Gefü l eitlen Ruhmes erwecken
ſondern das der Verantwortlichkeit und der Entſchloſſenheit zu zeigen
daß unter einer freien Regterrng ein mäckeiges Volk am beſten gedeihen
kann Jn der Botſchaft heißt es dann werer Wir ſind eine große
Nation geworden und müſſen uns benehmen wie es einem
Volke mit ſo großen Verpflichtungen geziemt Gegen alle anderen
Nationen große wie kleine muß unſere Haltung die einer herzlichen undaufrichtigen Freundſchaft ſein Während wir ſeis darauf bedacht ſind

anderen kein Unrecht zuzufügen müſſen wir nicht weniger darauf beſteheu
daß uns ſelbſt keine Unrecht geſchieht Wir wünſchen den Frieden
der Gerechtigkeit Wir wünſchen ihn weil wir es ſür richtig halten
nicht weil wir uns fürchten Keine ſchwache Nation die mannhaft und
gerecht handelt würde ſemals Grund haben uns zu ſürchten und keine
ſtarke Macht würde jemals fähig ſein uns ſich auszuſuchen als Gegen
ſtand eines frechen Angriffs Wichtiger noch als unſere Beziehungen zu
den übrigen Mächten ſind unſere Beziehungen unter uns ſelbſt Die
Bedingungen die zu unſerer wunderbaren materiellen Wohlfahrt bei
getragen haben haben auch die Sorge mit ſich gebracht die untrennbar
iſt von der Anhäufung großer Reichtümer in Jnduſtriezentren Wir haben
daher eine große Veraniwortlichkeit uns ſelbſt der heutigen Welt und den
kommenden Geſchlechtern gegenüber Wir brauchen die Zukunft nicht zu
fürchten dürfen uns aber den Ernſt der unſerer harrenden Probleme nicht
verhehlen Dazu müſſen wir die Eigenſchaften praktiſcher Klugheit des
Mutes der Kühnheit und Ausdauer zeigen und vor allem die Ergebenhe t
für die erhabenen Jdeale die die Gründer und Erhalter unſerer Republik
groß machten

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Kuropatkins Lage ſcheint eine verzweifelte zu ſein Während
die direkt vom Kriegsſchauplatze eintreffenden Nachrichten noch die Möglich
keit offen laſſen daß ſich Kuropatkin durch einen entſcheidenden Schlag der
Umgeh ung durch die Japaner noch einmal entzieht iſt man in Peters
burg aufs äußerſte um den Stand der Dinge beſorgt ſodaß wie jetzt
bekannt wird das Refkript des Zaren in dem die Berufung eines Vor
parlaments angeordnet wird geradezu dem Eindrucke der niederſchmetternden
Nachrichten vom Kriegsſchauplatze zu verdanken iſt Der Petersburger
Korreſpondent des B meidet Das kaiſerliche Reſkript an den
Miniſter des Jnneren in dem dieſem die Bildung einer Konferenz zur
Einberufung einer Volksvertretung übertragen wird iſt auf ſehr un
günſtige Nachrichten aus der Mandſchurei znrückzuführen Freitag
war ein hiſtoriſch denkwürdiger aber auch furchtbarer Tag für Rußland
Um 8 Uhr Abends traf eine chiffrierte Depeſche Kuropatkins ein
daß 260000 Japaner den ruſſiſchen linken Flügel durchbrachen
und von der übrigen Armee abſchnitten Um 10 Uhr Abends
kam eine zweite Depeſche Kuropatkins welche lautete Die Japaner
marſchieren auf Mukden meine Lage iſt äußerſt gefährlich
Jm Laufe der Nacht trafen weitere Nachrichten ein deren Jnhalt unbetannt
iſt Jn Regierungskreiſen wird angenommen daß Kuropatkin völlig
geſchlagen und ſeine Armee zum Teil zerſprengt ja daß eventuell die
Bahn nördlich von Mukden abgeſchnitten iſt Wie weit letzteres richtig
iſt vermag man nicht zu beurteilen da alle Nachrichten äußerſt geheim
gehalten werden

Die Petersb Telegr Ag meldet aus Mukden vom 5 März Seit
dem frühen Morgen dauert der Artilleriekampf weſtlich von Mulden
an Die Linie der japaniſchen Vorpoſten dehnt ſich bis zu neun Kilo
meter von Mukden parallel der Eiſenbahn aus Die japaniſchen Geſchoſſe
explodierten etwa vier Kilometer von den Kaiſergräbern Vorzugsweiſe
werden die ausgedehnten chineſiſchen Dörfer beſchoſſen welche faſt die
einzigen Stützpunkte in dieſer ungedeckten Ebene bilden Den ganzen Tag
wetteiferten unſere Feldbatterien energiſch mit den japaniſchen beide
Gegner überſchütteten einander mit Schrapnells Zeitweiſe iſt
der ganze Horizont infolge der explodierten Schrapnells von Rauch
woltken bedeckt

Die Petersb Telegr Ag veröffentlicht ferner nachfolgende Depeſche
aus Mukden vom Sonnabend 6 Uhr morgens Geſtern ſetzten die
Japaner den Sturm auf unſere Stellungen weſtlich von Mukden
fort im Zentrum ſand bis zum Abend nur Artilleriegefecht ſtatt dann
ſtürmten die Japaner Sachepu und gelangten bis zu den Draht
hinderniſſen wurden aber zurückgeſchlagen Unſern linken Flügel bei
Kandaliſan ſtürmte die japaniſche Garde heute 4 Uhr morgens wurde
ihr zehnter Sturm abgeſchlagen Bei dem Kutulinpaß wurden ſämt
liche Angriffe der Japaner bis geſtern abend abgeſchlagen Die Japaner
erlitten überall ſtarke Verluſte Heute tobt ein Artilleriegefecht auf
dem rechten Flügel Jn einem anderen Telegramm meldet die Agentur
Um 7 Uhr morgens begann der Kampf von neuem auf den Stellungen
bei Mukden gegen die Diviſion Nogi Unſere A tillerteſalven waren
weit ſtärker als geſtern Auf der linken Flauke haben die Japaner bei
Tage keinen Angriff unternommen Der letzte Angriff der dre jehnte am
Kutulinpaß wurde um 8 Uhr morgens zurückgeſchlagen Der Putilow
hügel wurde den ganzen Tag mit Belagerungsgeſchützen beſchoſſen Rechts
von der Eiſenbahn griffen die Japaner Liantſchaupu an das unſere Vor
poſten nach hartnäch,gem Kampfe ver ießen

Aus Tokio liegt folgende amtliche Mitteilung vom 5 vor Marſchall
Oyama berichtet daß in der Gegend von Hſinking eine japaniſche Ab
teilung vor einigen Tagen die Ruſſen auf ihre Stellungen 15 Meilen
ſüdöſtlich von Fuſchan und 15 Meiſen ſüdlich davon zurückwarf Jn der
Gegend des Schaho wurden die wiederholten Angriffe der Ruſſen in der
Nacht vom 3 d Mts ſämtlich zurückgeſchlagen Jn dem weſtlich von
der Eiſenbahn gelegenen Teile des Kriegsſchauplatzes fahren die Japaner
mit ihren heftigen Angriffen fort Auf dem rechten Ufer des Hunho rückten
unſere Truppen nachdem ſie den Feind allmählich zurückgedrängt hatten
nach Norden vor und durchbrachen die Verteidigungslinie des Feindes
die ſich von Tſchantan nach Hſufangtai erſtreckte Darauf wurde die heiße
Verfolgung des Feindes fortgeſetzt dieſelbe hat bereits eine Linie erreicht

Fortſetzung folgt

7 März er 56Tatzupu dreizehn Meilen meſtlich von Mukden und Lamuho drei Meiler
nördlich von Tatzupu erſtreckt Die Verluſte des Feindes während der
letzten Tage waren beträchtlich ebenſo unſere Beute In unſere Hände
iſt u a das feindliche Bekleidungsmagazin in Tahantai gefallen

Aus der Amgebnng
Merſeburg 5 März Der neue Güterbahnhof für den

bereits die Vorarbeiten in Angriff genommen ſind ſoll wenn namentlich
die auswärtigen Bauarbeiten in Dürrenberg uſw es erlauben möglichſt
ſchon am 1 Oktober d J fertiggeſtellt werden Sofort nach Fertig
ſtellung des Güterbahnhofes werden die Umbauten am Perſonenbahnhof
begonnen Die Stationsgebäude werden verändert und vergrößert

Ferner werden drei große Bahnſteige angelegt mit Untertunnelungen Für
das Weichen und Signalweſen auf dem geſamten Bahnhofsgelände ſowie
ſür Beleuchtung ſoll Elektrizität verwendet werden Nach vollendetem
Umbau werden die Bahnhofsanlagen eine Ausdehnung von 3 Kilometern
haben

kb Liebenwerda 5 März Todesfall Der durch Verbrennen
mit flüßigem Eiſen verunglückte Formerlehrling Stoltze in Lauchhammer
iſt im Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle ſeinen ſchweren Verwun
dungen erlegen

Wernigerode 5 März Schneefall Gewaltige Schneemaſſen
ſind im Unterharze niedergegangen das Gebirge prangt nochmals im
ſchönſten Winterſchmuck Die Wege ſind tief verſchneit die Schlittenbahn
iſt ganz vorzüglich

Cöthen 6 März Fakultative Feuerbeſtattung Die auf
Einführung der ſakultativen Feuerbeſtattung abzielende Bewegung gewinnt
in Anhalt gegenwärtig immer mehr Anhänger Jn Deſſau beſteht ſchon
ſeit mehreren Jahren ein Feuerbeſtattungsverein deſſen rührige Tätigkeit
bereits ſehr ſchöne Erſolge aufzuweiſen hat Vom Gemeinderat iſt ihm
ein größerer Komplex auf dem Friedhofe zum Bau eines Krematoriums
unentgeltlich zur Verfügung geſtellt und durch Stiftungen und Zuwen
dungen verfügt der Verein über genügende Mittel um ein Kapital von
120 000 Mk verzinſen zu können Der Deſſaurr Gemeinderat hat ſich
mit großer Majorität für den Bau eines Krematoriums erklärt die Her
zogliche Regierung hat jedoch die Genehmigung verſagt Die beim Staats
miniſterium dagegen eingelegte Beſchwerde hat dann auch einen teilweiſen
Erfolg gehabt Das Sraatsminiſterium verhält ſich nicht direkt ablehnend
macht aber ſeine Zuſtimmung davon abhängig daß durch Beteiligung im
ganzen Lande das Bedürſnis zu dieſer Beſtattungsart erwieſen wird
Dieſer Forderung ſoll nun entſprochen werden Jn allen Städten ſind
Feuerbeſtattungsvereine im Entſtehen begriffen

W Laucha 5 März Stadtverordnetenwahl Zu Stadtver
ordneten wurden gewählt von der 3 Abteilung Kürſchnermeiſter Karl
Zöllner von der 1 Abteilung Stellmachermeiſter Friedrich Handrock

o Halberſtadt 5 März Unfall Ertittelter Dieb Auf
dem Johannesbrunnen trafen Kinder beim Spielen durch einen Wurf eine
Frau ſo heftig ins Auge daß dieſes ausgeſchlagen wurde Jn einem
hieſigen Herrengarderobe Geſchäfte wurden in den letzten Wochen nach und
nach zehn Anzüge entwendet Der Täter wurde in der Perſon eines
Angeſtellten des Geſchäfts ermittelt Die entwendeten Anzüge konnten
wieder zur Stelle geſchafft werden

S Staſzfurt 5 März Feſtgenommener Erbſchaftsſchwindler
Vor einiger Zeit ging durch die Tagespreſſe von Leopoldshall aus die
Meldung daß ein Bergarbeiter S eine Erbſchaft von 600000 Mt
macht habe Die Nachricht hat ſich als eine fette Ente erwieſen e
iſt daß der Rechtskonſulent Saſſe welcher ſeit einiger Zeit hierſelbſt
domizilierte das Gerücht ausgeſprengt hatte daß er der Miterbe ein
Rittergutes im Poſen ſchen ſei und ein größeres Kapital ausgezahlt erhalte
ſobald der Verkauf des Rittergutes perfekt geworden ſei Er hat u a
auch verſucht in den hieſigen Tageszeitungen ein bezügk Jnſerat betr
Rittergutsverkauf aufzugeben unter dem Verſprechen nachheriger Zahlung
Die Zeitungen ſind jedoch nicht darauf hineingefallen wohl aber eine An
zahl anderer Leute denen er Kapitalien zu einem billigen Zinsfuße in
Ausſicht ſtellte und die nun in Erwartung der Zahlung ihre
Hypotheken aufkündigten Außerdem hat er andere Leute im Hinblick
auf das zu erwartende große Erbe zutäuſchen verſtanden ſo daß dieſe m
ihm Reiſen machten für ihn bezahlten u a m Am Sonnabend nach
mittag hat man den Schwindler endlich hinter Schloß und Riegel gebracht

J LokalesDer Nachdruck unſerer OriginaVokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 März
Neuban eines Polizeigebäundes Der Magiſtratsvorlage

betr Neubau eines Polizeigebäudes entnehmen wir Aus dem Geſagten
dürfte ſich zur Genüge ergeben daß ſich die Polizeiverwaltung geradezu
in einem Notſtande befindet ſchwer fühlbar für die Verwaltung noch
ſchwerer fühlbar aber vor allem für das Publikum Schon die Unter
bringung der Dienſtſtellen in fünf verſchiedenen Gebäuden iſt ein be
deutendes Hindernis für eine Verwaltung die wie die Polizei die Ge
ſchäfte in erſter Linie raſch und einheitlich abwickeln ſoll Sie iſt aber
auch eine hervorragende Unbequemlichkeit für das Publikum mit Rückſich
auf die Schwierigkeit für den Einzelnen die richtige Geſchöäftsſtelle für ſei
Anliegen raſch zu finden und die Zumutung in überfüllten Räumen
gar auf Korridoren und Treppen warten zu müſſen Daß vollendse
Zuſtände des Polizeigefängniſſes abſolut unhaltbare ſind bedarf wohl
keines weiteren Nachweiſes Der Magiſtrat hat das Vorhandenſein eines
Notſtandes in der geſchilderten Art anerkannt und iſt ſchon ſeit längerer
Zeit der Frage wie Abhilfe zu ſchaffen ſei nähergetreten Dabei hat man
die Ermietung weiterer Räumlichkeiten gedacht ſt aber von der Durchführu
dieſes Gedankens abgekommen weil damit der Hauptübelſtand des jetzige
Zuſtandes die Zerſplitterung der Dienſtſtellen nur noch vergrößert und
die Frage des Erſatzes des jetzigen Poltzeigefängniſſes überhaupt nich

on

gelöſt wird Man hat ferner die Erwerbung eines bereits bebauten
G undſtücks z B des Lazarettgebäudes in Erwägung gezogen iſt aber
auch davon abgekommen einmal wegen der vorausſichtlich unverhäln
mäßig hohen Erwerbstoſten und dann weil man in dieſem Fall i der
Einrichtung der Dienſtſtellen an bereits vorhandene Räume in unliebſamer
Weiſe gebunden ſein würde Als beſte Löſung der Frage erſchien es
deshalb dem Magiſtrat einen Neubau nach modernen Bedürfniſſen
Erfahrungen ins Auge zu faſſen und als Bauplat einen ſchon im Eig
tum der Stadtgemeinde ſtehenden Piatz möglichſt im Zentrum der S
zu wählen An der Hand eines von den beiden Abteilungen olize
verwaltung im Einvernehmen mit dem Hochbaamte unter dem 4 Februar
aufgeſtellten ausführlichen Bauprogramms wurde als geeign
und dieſem Programm entſprechender Platz das zwiſchen der Hallor
und Dreyhauptſtraße belegene ſtädtiſche Grundſtück befunden
unter der Vorausſetzung daß dieſes Grundſtück bis zur Grenze der na
barlichen Grundſtücke Dreihauptſtraße 8 und 9 auch voll ausgenußt
werden kann Jn letzterer Beziehung hat ſich nun ſofern ein Anſtand er
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ein zu dem ſtädtiſchen Grundſtück gehöriger Landſtreifen von 5,0 m Breit
als öffentlicher Weg anzuſehen iſt der zudem den einzigen Zugang zu
dem Grundſtück Dreyhauptſtraße Nr 9 bildet Um ſonach die unbedit
erforderliche Ausnutzung des ſtädtiſchen Grundſtücks zu ermöglichen
aber auch eine ſpätere Erweiterung des Polizeigebäudes von vornhe
ſicherzuſtellen ſchien es geboten die Erwerbung der Grundſtücke Dre
hauptſtraße 8 und 9 ſowie des an Nr 8 angrenzenden Grundſtücks Nr
mit ins Auge zu faſſen Der Magiſtrat hat ſich deshalb die drei genannten Grund
ſtücke zu dem Geſamtpreis von 48000 M bis zum 1 April 1905 anſtellen laſſen
Der Magiſtrat will um allen ev Mißdeutungen vön vornherein vorzu
beugen nicht unterlaſſen zu erwähnen daß in einem Artikel der Sac
Zeitung zwar die Notwendigkeit der Errichtung eines Polizeigebäudes
voll anerkannt worden daß darin aber zugleich von der Mögzlichteit der
Einführung der Königlichen Polizei in Halle von dem Geftiapunkte aus
geſprochen worden iſt daß dieſer Einfi rung dadurch vielleicht Vorſchub
geleiſtet werden würde wenn die Regierung ein auf Koſten der Stadt
errichtetes neues und ausreichendes Gebäude vorfinden würde Der
Magiſtrat kann hierzu erklären daß die Regierung noch niemals ihm
gegenüber mit einer ſolchen Abſicht auch nur andeutungsweiſe hervorge
treten iſt daß vielmehr nach beſten Jnformationen die Regierung einem
ſolchen Gedanken abſolut fernſteht Der Magiſtrat beantragt zu ge
nehmigen daß durch das Hochbauamt ein Vorentwurf nebſt Koſtenüber
ſchlag zu einem Polizei Dienſtgebäude bearbeitet wird daß zur Beagrbei
tung dieſes Vorentwurfs mit Koſtenüberſchlag die Summe von 1000 Mk

c

und 9 erworben werden

welche ſich von Wotzupu fünfzehn Meilen ſüdweſtlich von Mukden nach genehmigte in ihrer Sitzung am Freitag das ausgearbeitete Projekt

verwendet werden kann und daß die Grundſtücke Dreyhauptſtraße 7 8
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Nr 56 Dienstagrweiterungsbaues des Schulgebäudes welches die Niederlegung des An
haues an der Gart nſtraße und Errichtung eines neuen Flügels an der
Fartenſtraße und am Weidenplan vorſieht Der Magiſtrat iſt dem Be
ſchluſſe beigetreten und hat der Stadtverordneterverſammlung eine bezügliche

Vorlage gemacht
Alterszulagekaſſe Nach dem Verteilungsplan des Bedarfs der

Alterszulage für die Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen Volks
ſchulen des Regierunasbez ks Merſeburg hat die Stadt Halle a S für
das Rechnungsjahr 1905 einen Beitrag von 191232 Mk zu zahlen

Schwurgeèricht Jn der am 6 März 1905 beginnen den Situngs
periode des Kgl Schwurgerichts hierſelbſt kommen folgende Sachen zur
Verhandlung am 6 März vormittags 9 Uhr gegen den Am sdiener und
Kaſſenboten Friedrich Guſtav Schulze aus Dürrenberg wegen Unter
ſchlagungen und Urkundenfälſchungen im Amte am 7 März vormittags
9 Uhr gegen den Poſtboten Hermann Weidemann in Glebitzſch wegen
Unterſchlagungen und Urtkunden älſchungen im Amte am 8 März vor
mittags 9 Uhr gegen den Handelsmann Ferdinand Sachſe aus Beeſen
a E wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung und Meineid Voraus
ſichtiich wird noch eine Sache zur Verhandlung kommen in welcher zur
Zeit Termin noch nicht anberaumt iſt

Straßenreinigung Für Halle iſt durch Polizeiverordnung vow
z Juli 1893 den Hauseigentümern die Verpflichtung auferlegt die Straße
jängs der ganzen Front ihrer Grundſtücke bis zur Mitte der Straße zu
reinigen und fortwährend von Eis und Schnee rein zu halten auch den
darauf bezüglichen Anordnungen der Polizeibeamten Folge zu leiſten Am
2 und 3 Januar 1904 ſoll nach der Anzeige des Polizeiſergeanten G
der Rinnſtein vor dem Grundſtück der Cröllwitzer und Weißenfeſſerſtraßen
Ecke nicht frei von Eis geweſen ſein Der Beamte hat dies am 2 Januar
gerügt und trotzdem am folgenden Morgen von neuem Eisſtücke im Rinn
hein vorgefunden Der Eigentümer des betr Grundſtücks Herr Winter
hat die Richtigkeit der in der von dem Polizeiſergeanten erſtatteten An
zeige angeführten Tatſache in Abrede geſtellt und in dem vor dem Schöffen
gericht ſtattgehabten Termin Beweis für die ordnungsmäßige Reinigung
des Rinnſteins angetreten Der Gerichtshof gab aber der Ausſage des
Polizeibeamten den Vorzug und verurteilte den Angekiagten wegen Ueber

tretung der StraßenpolizeiOrdnung in zwei Fällen zu 6 Mk eventl zwei
Tagen Haft Die Strafkammer des Landgerichts hat die dagegen ein
jelegte Berufung verworfen Dahingegen hatte das vom Angeklagten er
riffene Rechtsmittel der Reviſion Erfolg der Strafſenat des Kammer
Zerichts hob in ſeiner Sitzung vom 20 Juni 1904 das angefochtene Urteil
unter Zurückverweiſung der Sache zur anderweiten Verhandlung
n der Vorinſtanz zwecks Prüfung der Frage ob in Cröllwitz
eine obſervanzmäßige Verpflichtung der Hauseigentümer zur Reinigung der
Straßen beſtanden habe auf Die erſte Strafkammer des Landgerichts
gelangte in der erneuten Verhandlung der Sache auf Grund einer Aus
funft des Landrats des Saalkreiſes daß in Cröllwitz von den Eigentümern
obſervanzmäßig die Reinigung der Straßen bewirkt worden iſt und daß
infolgedeſſen dex Amtsvorſteher im Januar 1884 den Grundbeſitzern die
Reinlgungspflicht unter Androhung der Beſtrafung für den Fall der Zu
viderhandlung auferlegte wiederum zur Verwerfung der Berufung des

Angeklagten Derſelbe focht auch das zweite Urteil mittels der Reviſion
an indem er die Rechtsgültigkeit der fiaglichen Vorſchrift die über die
angeblich beſtandene obſervanzmäßige Verpflichtung der Hauseigentümer
hinausgehe beſtritt Der Oberſtaatsanwalt erachtete die vom Vorderrichter
u Betreff der Obſervanz getroffenen Feſtſtellungen nicht für unbedenklich
hierzu genüge nicht der Bericht des Amtsvorſtehers an die Regierung aus
dem der Landrat die erteilte Auskunft geſchöpft habe Auch genüge
nicht daß die Straßenpolizei Ordnung einfach auf die eingemeindeten neuen
Stadtteile ausgedehnt wurde vielmehr bedurfte es dazu einer beſonderen
Verordnung Er beantragte deshalb Aufhebung des zweiten Urteils und
zurückverweiſung der Sache in die Vorinſtanz Dieſem Antrage entſprach
das Kammergericht unter Adoption der vom Oberſtaatsanwalt gemachten
Ausführungen

Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten Jn der
mit dem hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität verbundenen ſtädtiſchen
Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats
Februar 102 Proben zur Prüfung gelangt Davon rührten 18 aus den
ſliniſchen Anſtalten 13 aus ſonſtigen Krankenhäuſern und 71 von privaten
Arzten her Jn 52 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuloſe in 13
auf Typhus in 24 auf Diphtherie uſw Der Nachweis auf Tuberkuloſe
konnte 13 mal der auf Typhus 3 mal und auf Diphterie 7 mal erbracht
werden

Zoologiſcher Garten Unter reger Beteiligung fand am Sonn
abend die 4 ordentliche Generalverſammlung der Aktien Geſellſchaft
Zoologiſcher Garten ſtatt Unſere Leſer finden eine zuſammengedrängte
Hilanz mit Verluſt und Gewinn Rechnung im Jnſeratenteil unſerer
heutigen Nummer Da die Abſchreibungen in gleicher Höhe wie im
Vorjahre vorgenommen werden konnten muß man das Ergebnis als zu
friedenſtellend bezeichnen wenn auch das Plus von 12000 zahlenden
Perſonen welches das Jahr 1903 vor 1902 ergab wieder verſchwunden
iſt Durch genaue ſtatiſtiſche Angaben wird in dem vorliegenden Jahres
bericht der Nachweis erbracht daß der Verkauf von Einzelkarten in gleicher
Höhe geblieben iſt ſoweit konzertfreie Tage in Betracht kommen an den

onzerttagen der 4 Monate Juni bis September die der Billetſteuer
unterworfen waren blieb die Zahl der verkauften Eintrittskarten um

907 d ſ 192 Perſonen für jedes Konzert hinter der entſprechenden
jahl des Vorjahres zurück Die Abonnements vor allem die ganzer
Familien haben ſeit 1901 eine regelmäßige und ſehr bedeutende Steigerung
erfahren Auch die Zahl der Aktionäre hat ſich in den letzten beiden
Jahren um 65 erhöht Dennoch ſteht der Garten gerade in Bezug auf
Abonnenten und Aktionäre noch in auffallender Weiſe hinter den Ge
chwiſter Jnſtituten in andern Städten zurück Von Jntereſſe dürfte es

daß der Garten im letzten Jahre von 7754 auswärtigen Schulkindern
zleitung von 256 Lehrern und nur 541 hieſigen Schulkindern mit

23 Lehrern beſucht wurde Der Tierbeſtand war am 31 Dezember folgender
44 Säugetiere in 87 Arten 512 Vögel in 134 Arten zuſammen 756

in 221 Arten gegen 740 Tiere in 200 Arten am 31 Dezember 1903
Beſonderes Gewicht wurde darauf gelegt intereſſante von den bereits vor

enen ſtark abweichende zu können Der Nachwuchs
ein befriedigendes Reſultiat aber leider war auch der Verluſt

nal ſtärker wie in den Vorjahren Durch Vorlegen einer großen
tzahl von Berichten anderer Zoologiſcher Gärten wird der irrtümlichen
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keinung entgegengetreten als ob dieſe gegen die Vorjahre erhöhte
rblichkeit eine abſolut hohe ſei ſie iſt keineswegs über den Durch

hinausgehend Die Uebertragung ſolcher Aktien deren
haber verſtorben oder verzogen ſind wurde genehmigt Ebenſo die

ilanz nachdem über eine Reihe von Punkten die gewünſchte Aufklärung
ben war und nachdem die Direktion mehrere Beſchwerden als

haltlos zurückgewieſen hatte Auf Antrag des Herrn Bankiers Frenkel
den Reviſionsbericht verlas wurde dem Vorſtand und Aufſichtsrat

ſtimmig Entlaſtung erteilt Von den mannigfachen Wünſchen die aus
Verſammlung laut wurden ſei nur folgendes beſonders hervorgehoben

öfter als alle Jahre einmal Gelegenheit zu haben ſich über die An
legenheiten des Zoo v iſſchen Gartens auszuſprechen werden Zuſammen

künfte der Aktionäre bei denen der Direktor zugegen ſein ſoll in Anregung
jebracht Man einigt ſich dahn daß man die für gewöhnlich jeden erſten
Montag im Monat im Reſtaurant des Zoologiſchen Gartens abends

Uhr ſtattfindenden Verſammlungen des Tiergarten Vereins zu ſolchen
Ausſprachen benutzen will Ferner ſtimmte die Verſammlung dem Vor
hlage bei die Hunde als Beſtandmaterial der Tierſammlung für die
ukunft abzuſchaffen Der Wunſch einzelner Aktionäre die Rechte der
nhaber einer Aktie zu erwenern war nicht auf die Tagesordnung ge

et worden weil auf eine entſprechende Umfrage nur etwa ein
Dutzend von Jntereſſenten für die Erwerbung einer einzelnen Aktis
mit erweiterten Rechten ſich gemeldet hatten Es wurde aber beſchloſſen
den Antrag die Rechte der Jnhaber einer Altie zu erweitern auf die
nächſte Tagesordnung zu ſetzen und es ſteht auch zu erwarten daß der
Antrag angenommen wird wenn ſich bis dahin noch eine etwas beträcht
lichere Anzahl von Jntereſſenten zur ev Abnahme einer einzelnen Aktie
dereit erklärt Jn den Aufſichtsrat wurden wiedergewählt die aus
ſcheidenden Herren Dippe Keſſel und Meyer Ebenſo als Reviſoren
die Herren Frenkel und Hille Jn der an die Verſammlung an
ſchließenden Auſſichtsratsſitzung wurde als Vorſitzender Herr Dr Mekus
und ſtellvertretender Vorſitzender Herr Braunſchweig wiedergewählt

Stadttheater Die für morgen angeſetzte Aufführung von Richard
Wagners Walküre beginnt um 7 Uhr Jn den Haubvtpartien ſind die
Damen Stoll Ekeblad Ulrich Fricka und die Herren Dr Banaſch Soomer
Raboth beſchäftigt Beamtenkarten giltig Für die am Freitag und
Sonnabend dieſer Woche und am Montag nächſter Woche ſtattfindende
Aufführung der drei Abende füllenden Fauſt Tragödie werden Billet
beſtellungen für alle drei Abende an der Theaterkaſſe entgegengenommen

Weneral Anzeiger für Halle und den Sagalrrers
Die Preiſe hierfür ſind bedeutend ermäßigt Die Beſtellgebühr beträgt für
die drei Abende 20 Pfg

Nenes Theater Dienstag wird nochmals Georg Engels Komödie
Der Ausflug ins Sitiche wiederholt Am Mittwoch nachmittags 4 Uhr

geht als Extra Vorſtellung zu Einheitspreiſen von 60 40 bezw 20 Pfg
das Drama Jm Hafen in Szene während am Abend 8,5 Uhr die
3 Aufführung der Novität Soldaten ſtattfindet Für das am Donnerstag
den 9 März zum Benefiz für den Charakterkomiker Herrn Max Deutſch
mann ſtattfindende Doppelgaſtſpiel der beiden Hofſchauſpieler Oskar Keßler
und Arthur Vollmer zeigt ſich bereits reges Intereſſe Zur Aufführung
kommt Adolf Arronges Luſtſpiel Wohltätige Frauen Es ſei beſonders
darauf aufmerkſam gemacht daß eine Wiederholung dieſes Gaſtſpiels unter
keinen Umſtänden ſtattfinden kann

Jm Apollotheater wurde in den Radrennen am Sonnabend den
4 März im 1 Lauf Tetzlaff J mit 3 Min 41 Sek Wurmſtich II
Kleine III im 2 Lauf Arend I mit 3 Min 42 Sek Möder II Helle
mann II im 3 Lauf Robl J mit 3 Min 26 Sek Hanſen II
Grübler III Jn den Radrennen am Sonntag wurde im 1 Lauf
Wurmſtich Halle J mit 3 Min 55 Sek Grübler II Kleine III im
2 Lauf Arend J mit 3 Min 36 Sek Hanuſen II Hellemann III im
3 Lauf Robl J mit 3 Min 21 Sek Möder II Tetzlaff III

Auf den Carmen Sylva Abend der morgen Abend im Saale
des Evangeliſchen Vereinshauſes Hotel Kronprinz ſtattfindet ſei hierdurch
nochmals hingewiefen Er ſcheint ſo recht geeignet den vielen Verehrern
der Muſe der Königin durch das geſprochene und das geſungene Wort
erſt das Verſtändnis für die Schönheiten ihrer Dichtungen zu erwecken
ſowie ihr neue Verehrer zuzuführen Der Abend wird ohne Zweifel in
jeder Hinſicht ein hoher Genuß werden

Thüringiſch ſächſiſcher Geſchichts und Altertumösverein
Die Tagesordnung für die am Dienstag den 7 März abends 8 Uhr im
Evangel Vereinshauſe Kronprinz ſtattfindende Monatsverſammlung
lautet a Literariſches b Vortrag des Prof G Herzberg Das König
reich Weſtfalen III

Tierſchutzverein Eingetretener Hinderniſſe halber muß die am
15 ds Mts geplante Wohltätigkeitsvorſtellung zum Beſten der Ferien
kolonien und des Tierſchutzes bis auf weiteres verſchoben werden

Harzklub Zweigverein Halle a S Mit Rückſicht auf die am
6 Mai ſtattfindende Feſtlichkeit eines anderen großen Vereins iſt das
Walpurgisfeſt auf Sonnabend den 13 Mai verſchoben worden Für
das Feſt ſind ſämtliche Räume der Saalſchloßbrauerei belegt da eine
ausgedehntere Form des Feſtes geplant iſt

Die Haftpflichtverſicherungsgeſellſchaft der Hausbeſitzer
hat am Mittwoch den 8 März in der Dresdener Bierhalle Kaulen
berg Generalverſammlung Näheres im Jnſeratenteil der heutigen
Nummer

Jm Kynologiſchen Verein findet am Mittwoch abends 9 Uhr
eine Sitzung ſtatt in der Tierarzt Fleiſcher einen Vortrag über Band
würmer des Hundes hält Gäſte ſind willkommen

Alldentſcher Verband Jn der letzten Sitzung erſtattete zunächſt
der Herr Vorſitzende einige geſchäftliche Mitteilungen Danach hielt Herr
Oberlehrer Dr Hertzberg einen Vortrag über das Völtergemiſch in
Oeſtreich Ungarn Er entwarf ein Bild von den geographiſchen wirt
ſchaftlichen und ethnographiſchen Verhältniſſen charakteriſierte die eigen
tümlichen politiſchen Schwierigkeiten der Donau Monarchie die Stellung
des Deutſchtums und gab zum Schluß der Anſicht Ausdruck daß ein
Zerfall der Doppelmonarchie ein großes Unglück auch für das Deutſche
Reich bedeuten würde

Der Zweigverein des Evang Bundes hielt geſtern ſeine
zweite Winterverſammlung ab die durch Chorgeſang Vergiß mein nicht
mein allerliebſter Gott eröffnet wurde Herr Konſiſtorialrat D Goebel
hielt hierauf eine begrüßende Anſprache und verlaß dann zwei Briefe
Luthers aus den Jahren 1523 1524 an die Chriſten in Holland Bra
bant und Flandern Nach einem zweiten Chorgeſang des Stadtſingechors
ſprach Herr Paſtor Roger Bernand aus Gent in Belgien über die
Arbeit der belgiſchen Miſſionskirche an der Evangeliſation ihres

Vaterlandes
Der Verein Deutſche Bühne veranſtaltet nächſten Mittwoch

in den Kaiſerſälen eine Wohltätigteitsvorſtellung zum Beſten armer
Konfirmanden der Stadt Halle Das Programm enthält neben drei fehr
luſtigen Komödien gewähte Konzertnummern Näheres iſt aus dem
Jnſerat zu erſehen

Der Erſte Menzenhauerſche Zitherverein feierte am Sonn
abend ſein erſtes Stiftungsfeſt im Sport Hotel Der große Saal war
bis auf den letzten Platz gefüllt Die vom Verein vorgetragenen Muſik
ſtücke erfreuten ſich allgemeinen Beifalls auch bot der mitwirkende Geſang
verein Oſſian unter Leitung des Herrn Schmidt recht ſchöne Geſangs
vorträge Ein Theaterſtück verſetzte die Teilnehmer in heitere Stimmung
Dann folgte ein Ball

Von den Goldwarendiebſtählen Der verhaftete Bruder des
Goldwarendiebes Schütze beſtritt bisher entſchieden an den Embruchs
diebſtählen beteiligt geweſen zu ſein Jetzt iſt auch dieſer überführt und
zugleich wurde erwieſen daß der Einbruchsverſuch in das Goldwaren
geſchäft von Elſaeſſer Marktplatz 13 auf das Konto des Schütze und
Genoſſen kommt Bei dieſem Diebſtahle waren wie wir ſ Zt berichteten
die Diebe zuerſt in den Bäckerladen eingebrochen und verſuchten von hier
aus ein Loch durch die Mauer zu ſchlagen ſie ſtießen aber zufällig gerade auf
eine Querwand und kamen infolgedeſſen nicht durch Um wenigſtens
etwas für die verrichtete ſchwere Arbeit zu hahben delektierten
ſich die Spitzbuben an den Bäcker und Konditorwaren ſie nahmen
ſchließlich auch in einem Korbe der in dem Laden ſtand die
beſten Sachen mit Dieſer Korb iſt nun im Beſitze des gedachten
Bruders des Schütze vorgefunden Ein Menſch der im Auftrage des
verhafteten Gaſtwirts Becker Uhren und Goldſachen verkaufte iſt jetzt
eb nfalls ermittelt und feſtgenommen

Die Feuerwehr mußte am Sonntag vormittag eine Dampfſpritze
nach Südſtraße 39 entſenden wo infolge Platzens eines Waſſerrohres
etwa 25 ebhm Waſſer in die Keller gedrungen waren Jn etwa 20
Minuten war das Waſſer ausgepumpt Eine gleiche Arbeit war geſtern
mittag im Grundſtück Leipzigerſtraße 13 zu verrichteu Dort waren im
Hinterhauſe die Keller etwa 0,80 m hoch mit Waſſer angefüllt das in
I Stunden ausgepumpt war Am Sonnabend nachmittag 11 Uhr
mußte auf der Moritzbrücke ein geſtürztes Pferd des Fuhrwerksbeſitzers
Greulich auf die Beine gebracht und bald darauf in dem Grundſtück
Jakobſtraße 60 ein Pferd des Fuhrwerksbeſitzers Schmeil aus einer
Grube gezogen werden in die das Tier gefallen war

Schlägerei Am 5 d M nachts gegen 12 Uhr entſpann ſich im
Tanzſaale der Gaſtwirtſchaft Weißes Roß Geiſtſtraße 5 eine größere
Schlägerei wobei mit Bierſeideln und Stuhlbeinen geſchlagen wurde ſo
daß mehrere Perſonen erhebliche Verletzungen davontrugen Einer der Ver
letzten Arbeiter Louis Goßmann behauptet von dem Tiſchlermeiſter
Reiwand dem früheren Vertrauensmann der Sozialdemokraten mit
einem Bierſeidel geſchlagen worden zu ſein

Schreikrämpfe Jn der vergangenen Nacht gegen 2 Uhr wurde
ein Arbeiter in der Glauchaerſtraße von heftigen Schreikrämpfen befallen
Er wurde nach dem St Eliſabeth Krankenhaus und von dort mittels
Droſchke nach der Königl Klinik gebracht Nachdem er ſich hier erholt
hatte wurde er nach ſeiner Wohnung entlaſſen

Nicht identiſch Herr Kellner Otto Beckmann erſucht uns mit
zuteilen daß er mit dem wegen Diebſtahls verhafteten Kellner Beckmann
nicht identtſch iſt

Einſturz eines Neubanes Der Forſterſtraße 32 errichtete Neu
bau ſtürzte heute mittag teilweiſe ein jedenfalls verurſacht durch die Aus
ſchachtung des Nachbargrundſtückes Die Feuerwehr beſeitigte jede Gefahr
Menſchen ſind nicht verunglückt

Standesamtliche Nachrichten
Staudesamt Halle Burgſtraße 38

Auf geboten 4 März Der Kaufmann Max Neumeyer und GertrudTrautmann Rixdorf und Am Kirchtor 22 Der Fabrikarbeiter Paul Heſſe
und Marte Sauer Reilſtr 35 und Gr Goſenſtr 29

Eheſchließungen 4 März Der Eiſenbahnſchreibgehilfe Hermann
Voigt und Anna Heſſelbarth Gröbers und Berlinerſtr 31 Der Eiſen
bahn Kohlenlader Albert Witt und Lisbeth Pannier Streiberſtr 3 und
Böckſtr 9 Der Ziegeleiarbeiter Wilhelm Stockhauſen und Johanne Albrecht
geb Nichziol Gr Brunnenſtr 31 Der Bahnarbeiter Franz Angermann
und Berra Kuſch Gr Brunnenſtr 31

Geboren 4 März Dem Maurerpolier Hermann Schröder ein S
Max Trothaerſtr 813 Dem Arbeiter Ernſt Schaaf eine T Erna Saale
ſtraße 5 Dem Arbeiter Albert Thielicke ein S Paul Advokatenweg 23

Geſtorben 4 März 77Witwe Karoline Martin geb Beßler 77
Dölauerſtr 2 Des verſtorbenen Fabrikarbeiter Max Rüdiger T Erna

Marz Delke 510 J Getſtſtr 7 Der Steueraufſeher a D Andreas Wille 66 J Eichen
dorffſtr 22 Witwe Karoltne Kamp geb Hampe 73 J Göbenſtr 11
Des Kellner Julius Beyer S Alfred 1 Schillerſtr 26

Standesgrit Halle Steinweg 2
Aufgeboten 4 März Der Handarbetiter Otto Götter und Auguſte

Zwarg Dorotheenſtr 11 und Unterplan 7 Der Schmied Auguſt Bauer
ſachs und Emma Wendler Kl Schloßgaſſe 4 und An der Univerſität 1
Der Schriftſetzer Emtl Oswald und Frida Baldeweg Gr Ulrichſtr 16 und
Böllbergerweg 12 Der Landwirt Karl Fügner und Valeska Auerswald
Forſterſtr 24

Eheſchließungen 4 März Der Gymnaſiallehrer Dr phil WalterHauff und Jda Oe en Germarſtr 7 und Magdeburgerſtr 46 Der Hand
raegere Oskar Henſel und Anna Köhler Kottbus und Meckelſtr 24

Der Telegraphenarbeiter Wilhelm Opel und Minna Meißner Leipzig undGr Klausſtr 32 Der Baugewerksmeiſter Karl Hempel und Helene eder

Oſterburg und Alte Promenade 15
Geboren 4 März Dem Schloſſer Bertold Kieſelbach eine T Berta

Jacobſtr 3 Dem Fleiſchermeiſter Jsrael Meyerſtein ein S Kurt Brüder
ſtraße 10 Dem Poltzeiſergeant Artur Vorm eine T Martha Parkſtr 20

Dem Lackierer Karl Seitz eine T Charlotte Streiberſtr 4 Dem
Arbeiter Auguſt Weiſe eine T Charlotte Klinik Dem Lokomotivhilfs
heizer Bruno Otto eine T Luiſe Delitzſcherſtr 75

Geſtorben 4 März Des Bergarbeiter Reinhold Hoffmann S Wil
helm 6 Bergmannstroſt

Anuswärtige Anfgebote
Der Fleiſcher Otto Stein und Anna Wallot Halle und Freiburg a U

Der Hoboiſt Friedrich König und Marie Mahn Köln a Rh und Cattau
Der Schloſſer Max Schneider und Mathilde Edler Ammendorf

Telegramme und lehte Unchrichten
Leipzig 6 März Meldung der L N Ein Familien

drama trug ſich am Sonnabend in Gohlis zu
Kürſchner Hering mit ſeiner Familie Aus der Ehe
im Alter von 9 bis Z Jahren hervorgegangen Fra
Reichartswerben bei Weißenfels
ſchwer nervenkrank

Daſelbſt wohnt der
ſind vier Kindert

ik Hering aus
gebürtig iſt ſchon ſeit längerer Zeit

Sonnabend abend entfernte ſich die Frau mit ihrem
im vierten Lebensjahre ſtehenden Töchterchen aus der Behauſung und
kehrte nicht wieder zurück Der Ehemann Schlimmes befürchtend begab

c f i S 1 u 517 in rſich alsbald auf die Suche Als er ſeinen in der Nähe
der Kaſerne des 108 Regiments gelegenen Garten betrat
mußte er eine ſchreckliche Entdeckung
Waſſerloche ſein Kind ertränkt auf

Thüringer Bahn an der Grenze von P verletz
aufgefunden Wahrſcheinlich hat ſie den Verſuch gemacht ſich von einem
Eiſenbahnzuge überfahren zu laſſen wobei ſie zur Seite geſthleudert
wurde

Müuchen 6 März Vorgeſtern abend kamen
auf dem hieſigen Hauptbahnhof aus einem Poſtwagen der Strecke
Ulm Salzburg drei Poſtbeutel mit etwa 12 bis
inhalt abhanden

machen Er fand in einem
Die Mutter wurde ſpäter an der

döckern ſchwer

Wolff s Bur

15000 Mark Wert

Petersburg 6 Mär Meldung des B Die Lage
Kuropatkins ſcheint cher ſchlimmer als beſſer geworden zu ſein wie
man es hier gern hinſtellen möchte Tatſache iſt daß gegen vier

japaniſche Diviſionen bei Höhe wie Mukden
weſtlich von dieſem Ort tief
ſtehen Das Reſultat des Kampfes mit ihnen iſt nach der Nowoje
Wremja unentſchieden Aber
werden die Entſcheidung des Feldzuges bringen Obgleich man aus der
offiziellen Berichten Kuropatkins die von der Zenſur für das Publikum

entſprechend zugeſtutzt werden kaum eine volle Gefahr herausfinden kann
ſo findet man in Privatdepeſchen manches Verdächtige So ſteht in
der Moskauer Ruskija Wiedomoſti daß Kuroki ſich zwiſchen
Linewitſch und Bilderling geſchoben hat Hier neigt man zu
der Anſicht daß Kuropatkins Rückzug ſchon begonnen hat

London 6 März Wolffs Bur Daily Telegr meldet aus
Tokio Ein japaniſches Geſchwader kreuzt im Jndiſchen Ozean Die
Ruſſen haben die Militärattachés aufgefordert Wladiwoſtock zu
verlaſſen

London 6 März Meldung des B Eine Meldung
aus Tokio beſagt Oyamas gigantiſche Umzingelungs Operation
dauert fort Seine Front bildet jetzt einen ungeheuren Bogen deſſen
rechtes Horn bis öſtlich von Fuſchan reicht während das linke ſich weſtlich
von Mukden erſtreckt und die Baſis Schaho ruht Die eiſerne
Umklammerung Mukdens wird immer feſter

London 6 März Meldung des B Der
Expreß veröffentlicht ein ausführliches Jnterview mit dem ruſſiſchen
Rebellen Prieſter Gapon aus Genf Gapon reiſte von dort nach Paris

ab er erklärte 3 Fer ſei noch nicht in Paris geweſen Freunde retteten ihn

10555 u 22 An ine Seitenſtrat Peterbeim Blutvergießen am 22 Januar eine Seitenſtraße in Petersburg

Salinpu auf gleicher
im Rücken der ruſſiſchen Hauptarmet

S 8 4555ſt die nächſten Stundendie Lage iſt ern

auf den

brachten ihn verkleidet an eine Grenzſtadt und von dort mit falſchem Paß

angeblich nach Berlin Zürich und Genf Gapon gedenkt die europäiſchen
Hauptſtädte zu beſuchen um für die ruſſiſche revolutionäre Bewegung
Propaganda zu machen

Hongkong 6 März Laff Bur Daily Mail meldet Zwe
japaniſche Geſchwader wurden am Sonnabend von dem deutſchen

T 9 t 553 3 n nDampfer Meilen ſüdöſtlich von Hongkong ge
ſichtet Das erſte Geſchwader aus neun Schlacht ſchiffen un
gepanzerten Kreuzern beſtehend wurde von d

Nubia 100 engliſche

11

er Nubia um 2 Uhr
z RKoiſhrnindinfei nern Drd umorgens mit voller Geſchwindigkeit in vollkommener Ordnu nd mit

abgeblendeten Lichtern fahrend geſichtet das zweite Geſchwader aus
u Woam Nachmittagdreizehn großen Kriegsſchiffen beſtehend

Niutſchwang 6 März Reut Bur Der Fall von Mukden
wird hier als nahe bevorſtehend angeſehen Am 3 gelang es General
Nogi eine aus vier Sotnien Koſaken und 26 Geſchützen beſtehende Diviſior

abzuſchneiden die nach Mukden zurückzugelangen ſtrebte er ſchlug ſie
und zwang ſie zum Rückzug nach Tieling Andere vorgeſchobene Ab
teilungen der Ruſſen die zur Verſtärkung nach Mukden zurückberufen
waren wurden ebenfalls geſchlagen und erhielten darauf Befehl nach
Tieling zurückzugehen Nach den letzten Berichten verbrennen die Ruſſen
in Vorbereitung ihres Rück uges aus Mukden die im dor igen Bahnhofe
aufgeſpeicherten Vorräte

t e m2
nimmt ſtets nur das BeſteDie elegante W el u ſo fehlt auch auf deren

Toilettetiſch nie die e Haut Muyrrholinseite
u Schönheitspflege unübertroff

J w l ſMund auf Nun ſag einmal Alw e 9 Na der kleine Kerl iſt erkältet Hals gerötet aber kein
Belag Jch bin nun nicht für Tränkchen und Tee
Kaufen Sie lieber eine Schachtel Sodener Mineral
paſtillen aber die echten von Fay Koſten übrigens
nur 85 Pfg Die Paſtillen wenden Sie nach Vorſchri
an Gebrauchsanweiſung liegt ja bei und dan
ſollen Sie ſehen daß ſehr ſchnell alles wieder in Ordunr
iſt Adieu mein Junge Deine Mama ſoll Dir nur
immer fleißig Fay s Sodener geben

WVaſſerſtände Am 5

gww

März Weißenfels Oberpegel 252
Unterpegel 0,82 6 März Halle unterhalb 205
Trotha 32 5 März Vernburg 4 1,70 Calbe Unter
pegel 37 Oberpegel 1,72 Dresden 76 Magde
burg 1,68
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Preislisten auf Wunsceh

Neu für alle
Einem geehrten Publikum von Halle a S mache ich die ergebene Mitteilung dass ich ein

Mechanisches Jeppich Klo
errichtete und damit einem für hiesigen Platz schon längst empfundenen Mangel abgeholfen habe

Die Vorzüge
dieses Medchamiscehemn II sind O

Voll ständige Beseitigqung von Staub Schhmuitz Motten Bakterien ete durch den vorgesehenen
wird eine absolute also in hygienischer Beziehung tadellose Reinigung bewirkt der Teppich wird vor Verletzungen

geschützt seine Farben werden belebt und diese Behandlung ist unabhängig von der Witterung
Welche Aufnahme diese Einrichtung in anderen Gross Städten gefunden hat beweist dass das in Hamburg im Besitze der dortigen JTapezierer Innung befindliche Klopfwerk in einem Jahre auf diesem Wege ca 40000 Teppiche reinigte auch ist dasselbe von der Hamburger 9

Medizinalbehbörde als MWohlftahrts Einrichtung anerkannt
Indem ich den

1252

MauersFärberei u en Reinigungs Anstalt Mechanisches TeppichKlopfwerl

G VWilialen m Halle fabrik Fernruf Ammendorf Nr 20
Lieferzeit 2 Tage

Hochachtungsvoll

pfwerk

geehrten Herrschaften die Benutzung meines Klopfwerkes angelegentlichst empfehle zeichne

Abholung und Lieferung kostenfrei im Stadtgebiet
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Otto Just
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1964
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e S Ablbeit

Von grosser Wirkung bei

Husten
und Heiserkeit

Schloss arek s pa
h tentierte Eueniyptus Bon Sn

bons Zu haben in Probebeuteln
J a 20 Pfg und in Karton a 50 Pfg
I in Halle a S in den Drogerien S

von Oscar Ballin Leipzigerstr 63
Wilhelm Ender Ludw Wucherer
strasse 60 Paul Evers Gr Ulrich
strasse s Wilh Höfer Geist
strasse 59/60 Ernst Jentzsechi C Kaiser Schmeer

Mans
Stitz Nachtf
M Waltsgott
30 C Willy

Vereinsſtr 2

I sind

Leipzigerstrstrasse 13 Alfred Reuvke

J felderstr 66 Herm
I Gr Steinstrasse 33

Gr Ulrichstr
Berndt Steinweg 26
Beim Einkauf verlange man stets

h Sehlossarelc s
I tentierto Eucalyptus Bonbons J

und weise wertlose Nachahmungen
zurück Bestandteile Eucalyptus
öl 5 Weinsäure 5 Gerstenex J
trakt 12 Kakao 50 Pfeffermünzöl

2 Bonbonmasse 1070 Gr zu
700 Bonbons
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47 241 Tose mit 7 Gewinnen
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Gebr Bethmann
Möhel Fabrik Halle a 8

a Grosse Steinstrasse 79

gestatten sich bei
Beschaffung von

Zraut Ausstattungen
und einzelnen Köbeln

zur Besichtigung ihrer
sehens werten Ausstellung
von ca 60 Maas terzimmern

ergehenst einzuladen
Kosten Anschläüge und Vorbesprechungen

bereitwilligst
Musteralbum steht franko zu Dievnsten

Herrorragende Neuheiten
Prompte Bedienung
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gelangen in der in ganz Deutſchland geſetzlich erlaubten Serienlosziehung mit
event Haupttreffern von

M 510,000 300,000 180,000 120,000

1 Mk 10 00

80,000 73 000 2 48 000 2 45 000 ſp in parem Gede
erbet eines Jahres zur Ausloſung Nächte Ziehung a 31 März

Monatl Beitrag je nach Höhe der Beteiligung Mk 50 e Mk 00Proppeni grutis Jedes Los ein Ererert

Gustav Goldschmidt Baukgeſhäft Lübet

R

v r FEſſen Sie täglih Honig
wenn Sie Jhre Geſundheit erhalten wollen

Garantiert reinen Blütenhonig
hervorragend ſchöne Qualität à Pfd 75 5

bei 5 Pfd 70 empfiehlt
Carl BoochBreiteſtr 1 u Markt goter Turm

Nr 12
A G Lutsche

gegr Sophienſtr 4
empfiehlt

Schulbücher für alle Schulen in neueſt Aufl
1864 gegr 1864

e

ſTiechten
Schuppenflechte trockene und näſſende Flechte

ſtroph Ekzema Hautausſchläge

oſtene üsse
wer eher Figehien not nie

gehe 4 werden mache noch einen Verſuch mit
beſtens bewährten

r Rinmo Salbe
fret von Giſt und Säure Doſe Mark

Dankſchreiben gehen täglich ein
Bienenwachs Naphtatan ſe 15 z

Per
Zuj

Benzoefett Ven Terp Kampferpflasdalsam ſo 5 Eigelb 90 Chrysuro bin 0 z
Zu baden in d den Adotheken

T T

e

c JSe eBriketts
v Sachen Thüringen
Grube von der Heydt

b Aumendorf mchen 4
Snch über die Ehe

mit 39 Abbildungen von

Dr Retau A 1,50
Pollſtändiger Ratgeber

für Eheleute
mit 50 Abbildungen von

Dr Herzog 7 166
Beide Bücher zuſammen für 2,70 frei

S

I Sag t ſeben Berlin 14
telchiorſtraße 31

u ine alt belieb Farbe et rege id
J 15 Stück mit Hahn 25 Mk

gar leb Ank freo 11 Mon

Ad Streusand Riyolowitz Ob Schl 4
E Begener Fiſchconſervfabr v 1881 Swinemünde 13 a

r ExtraDe friſche
e wirklW ſchöne
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